
 

 

 

 

 

 

 

Ufzgizyt 
 

Merkblatt für die Primarstufe 
Von der SLK-Primarstufe am 10.2.2021 verabschiedet und vom GSR am 5. Mai 2021 zustimmend 

zur Kenntnis genommen und ergänzt 

 

Ab dem Schuljahr 2021/22 wird das bisherige Angebot der Hausaufgabenhilfe in der Primarstufe in 

neuer Form geführt. Neu wird die Hausaufgabenhilfe im Rahmen der Betreuungsangebote als 

betreute Hausaufgabenzeit („Ufzgizyt“) organisiert.  

 

Grundgedanken 
 

 Die Schule Rapperswil-Jona bietet allen Kindern die Möglichkeit, ihre 
Hausaufgaben in einer geeigneten Struktur im Rahmen der Schule zu 

erledigen. Das Angebot ist in allen Schuleinheiten einheitlich und für die 
Eltern kostenlos. Es ermöglicht ihnen, den Familienalltag weitgehend 
vom Thema der Hausaufgaben zu entlasten. 

 Die Lehrpersonen erteilen die Hausaufgaben so, dass die Kinder sie 
selbständig bearbeiten können. Um die Hausaufgaben zu bearbeiten 
brauchen die Kinder einen dafür geeigneten Ort und eine dafür 
reservierte Zeit. Sie benötigen für ihre Hausaufgaben aber keine 

fachliche Unterstützung.  
 Die Hausaufgaben tragen zum Erreichen der Lehrplanziele und 

insbesondere auch zu den überfachlichen Kompetenzen bei. Wenn 
Kinder ihre Aufgaben nicht alleine bewältigen können, so ist es wichtig, 

dass die Lehrperson davon erfährt. Sie kann aufgrund dieser 
Rückmeldungen das Kind besser einschätzen und ihre 
Hausaufgabenpraxis anpassen. 

 
Bezeichnung  Das Angebot wird als „betreute Hausaufgabenzeit“ oder als „Ufzgizyt“ 

bezeichnet. Die Abkehr vom Begriff der „Hausaufgabenhilfe“ verdeutlicht 
den Charakter des Angebots.  

 Die Ufzgizyt besteht darin, dass den Kindern ein geeigneter Raum und 
ein ruhiges Arbeitsumfeld geboten werden und dass sie darin unterstützt 

werden, sich zu organisieren. Es wird aber keine inhaltliche oder 
fachliche Unterstützung geleistet. 

 
Organisation  Die Ufzgizyt wird in allen Primarschuleinheiten einheitlich im Rahmen der 

Mittagsbetreuung von 13.00 – 13.50 Uhr angeboten. 
 Die Betreuungsleitung ist Ansprechperson für das Angebot. Sie 

organisiert und koordiniert den Personaleinsatz.  

 Das Angebot richtet sich sowohl an Kinder, die über Mittag betreut 

werden als auch an Kinder, die den Mittag Zuhause verbringen. 
 Schülerinnen und Schüler der 1. bis 3. Klassen können die Ufzgizyt 

maximal dreimal pro Woche besuchen. Es stehen dafür alle Wochentage 
zur Wahl. 

 Schülerinnen und Schüler der 4. bis 6. Klassen können das Angebot 
maximal viermal pro Woche besuchen. Es stehen ihnen dafür alle 

Wochentage zur Verfügung. 
 Kinder, die ihre Hausaufgaben vorzeitig erledigt haben, bleiben bis 13.50 

Uhr in der Obhut der Betreuung und können sich geeignet beschäftigen. 
 Wenn ein Kind die Hausaufgaben innert der zur Verfügung stehenden 

Zeit nicht oder nur teilweise erledigen kann, so muss es diese nicht 
zuhause noch fertigstellen. Die Betreuungsperson der Ufzgizyt informiert 
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die Klassenlehrperson des Kindes. Diese greift das Thema – wenn das 

Kind seine Hausaufgaben wiederholt nicht erledigen kann - im Rahmen 

ihrer Kontakte mit den Eltern auf. 
 Die Lehrpersonen erteilen die Hausaufgaben für den Folgetag am 

Vormittag. Sie sind darum besorgt, dass die Kinder die Schultasche am 
Mittag mitnehmen.  

 Für die Ufzgizyt werden geeignete Räumlichkeiten zur Verfügung 
gestellt. Nach Möglichkeit findet die Ufzgizyt immer im selben Raum 

statt. In Absprache mit der Schulleitung können nötigenfalls auch 
Unterrichtsräume genutzt werden. Die Arbeitsplätze sind mit der 
notwendigen IT-Infrastruktur eingerichtet. 

 Die Eltern melden ihr Kind für die Ufzgizyt via Homepage auf derselben 
digitalen Plattform an, auf der die Betreuungsangebote gebucht werden. 
Die Anmeldungen werden nicht mehr im SV erfasst, sondern auf der 

betreffenden Plattform (KiPro). 
 Ufzgizyt kann von Eltern alternativ auch telefonisch bei der lokalen 

Betreuungsleitung gebucht werden. Diese bestätigt die entsprechende 
Buchung per E-Mail oder Postversand und informiert die Lehrperson. 

 Bei der lokalen Betreuungsleitung, die das KiPro bewirtschaftet, können 

Lehrpersonen jeder Zeit Schülerlisten beziehen und Auskunft einholen. 
 

 

 


